
Gedankengänge

Ach, was plagen uns die Zwänge
eigener Gedankengänge ...
krumme gibt es da, auch grade
ausgetret'ne Trampelpfade,
die wir unbesehen gehen,
ohne auf den Weg zu sehen.
Mancher Gang ist unbeschildert,
andere sind halb verwildert,
man versucht sich durchzuschleichen,
( liegen dort versteckte Leichen ?)
um am Ende dann mit Grauen
in den Abgrund tief zu schauen.
Dunkelheit macht uns oft krank
grade im Gedankengang,
und der Ruf ertönt : mehr Licht !,
doch den Schalter sieht man nicht ...
Enger wird's, man ist allein,
und man fragt sich : muß das sein ?
Ist da wer, der uns versteht
und vielleicht auch mit uns geht ?
Überhaupt, man will was sehen
und auch neue Wege gehen;
breite gibt es, furchtbar enge,
doch so sind Gedankengänge..
Grade war man noch so rege,
schon steht irgendwas im Wege.
Gut durchdacht jedoch wär's leicht,
denn dann hört man : Ziel erreicht ...


